
 

 

Münster, 03. Januar 2012 

 

Birgit Kühne beendet ihre Arbeit im Projekt Eltern.aktiv 

Mit Abschluss des Projekts Eltern.aktiv – Pro-aktive Elternarbeit in der ambulanten 

Suchthilfe und im erzieherischen Jugendschutz wird auch die Projektkoordinatorin 

Birgit Kühne die LWL-Koordinationsstelle Sucht verlassen.  

Doch „ Niemals geht man so ganz...“, denn es gibt weiterhin viel zu tun zum Thema 

Elternarbeit mit Eltern Rauschmittel konsumierender Jugendlicher. 

„Die Ergebnisse des Projekts haben uns gezeigt, dass Eltern jugendlicher Kinder 

einen großen Bedarf an Information und Beratung zum Thema Pubertät und 

Rauschmittelkonsum haben. Aus diesem Grund wünsche ich mir auch persönlich, 

dass das Thema im Sinne der Nachhaltigkeit in der ambulanten Suchthilfe aber 

auch in der Jugendhilfe, z. b. im erzieherischen Jugendschutz weiter Beachtung 

findet und dort personelle Kapazitäten für diese Arbeit zur Verfügung stehen.“  

Die LWL-Koordinationsstelle Sucht plant aus diesem Grund im kommenden Jahr 

das abgestufte Konzept zum Thema und die im Projekt veröffentlichten Konzepte 

wie z.B. den Elternkurs „Hilfe, mein Kind pubertiert!“ oder den Leitfaden zur 

Pro-aktiven Elternarbeit für Fachkräfte, der in den nächsten Tagen aus dem Druck 

kommt, in Westfalen-Lippe im Rahmen von Fachtagen der Fachöffentlichkeit zur 

Verfügung zu stellen. 

Auch auf europäischer Ebene wird die LWL-Koordinationsstelle Sucht dieses 

Thema mit ihren euronet-Partnern weiter bearbeiten. 

Anfragen können Sie an folgende Kontaktdaten stellen: 

 

Tel.: 0251 591 5481 

Fax: 0251 591 5484 

E-Mail: kswl@lwl.org 

LWL–Koordinationsstelle Sucht 


